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' Ferdinand Rrakowitzer.33^

So schloapft d dahin, schilt't mehr als a bet't,Nu hat a si nia zun gehn a so gnet't.^)Und in da Traunleithn, da hat a halt grast't,Dös müahsaili Gehn is eahm gwalti vähaßt.Und wir a da loahnt bei da planga 3) Hinbei,Da kimmt auf oanmal sein Spezi vabei;
Daselbi geht lusti dahin, frisch und gsund,Als hat a gar nix in bö Schuahsohlna drunt.Den schreit a glei an: „Lje, halt a weng an!Du rennst ja dahin, daß neamd nakemma kann!"Und klagt eahm sein'n Kummet, väzöhlt eahm bö Gschicht,U)ia da Pater hat gschafft, daß a 's Büaßn varricht't —
Und wir a schan lang a so hatscht umadum,Wir eahm d' ^axn weh than, daßn ziemt, er fallt um.Do da Fleischhacka sagt: „„Was is's nachar aft?Mir hat ja da Pater dös nämliche gschafft!Awa 's Wei hat ma d' Arbas — gar pfiffö — gsottn,Gda hat leicht da Pater dir bös vabotn?" "Aft lacht a, daß's aus is, und ziagt si davan;„„Mir wird koana z'gscheidt, mi kriagns not leicht dran!""Dö Nod hat ön Bräu erst a Liachtl ankend't
Und ös kimmt eahm dö Gall — Ljimmelsäpparament —
Daß eahm bös is nöt eingfalln, dös Mittl, ^err Gott!Wia gern hät a drinnat in'n Stiefeln das Gsod!^)

Faschingörtä?)
„L)eunt is da Faschingtag,
^eunt trink i, was is mag,
Morgn mach i 's Testament,
's Geld geht schan z' End."

Nuckts na föst z'samm bein Tisch,
Singts öttla Liadln frisch,
wißts ös ja, was i sag:
„Ljeunt is da Laschingtag."

so langsam und vorsichtig, als ob er mit Pantoffeln (Schleppschuhen) gehen würde,genöthigt. 3) Planke. 4) Füße. 5) angezündet. 6) Erbsenbrei. 7) Fcffchingdienstag.
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